
Geschäftsführer
Dipl.-Finw. Matthias Winkler StB/FB IntStR
Dr. Stefan Berz WP/StB
Nicolas Kemper WP/RA/StB

Handelsregister
Sitz: Regensburg
Registergericht Regensburg HRB 9507
USt-ID-Nr. DE238074816

Bankverbindungen
Sparkasse Landshut
Konto 4 339 150, BLZ 743 500 00
IBAN DE31 7435 0000 0004 3391 50
BIC BYLADEM1LAH
Commerzbank Regensburg
Konto 605 045 400, BLZ 750 400 62
IBAN DE42 7504 0062 0605 0454 00
BIC COBADEFFXXX

WW+KN Wagner Winkler 
& Collegen GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Im Gewerbepark D75
D-93059 Regensburg
Tel.  +49 (0)941 58 613 0
Fax  +49 (0)941 58 613 199
Mail  regensburg@wwkn.de
Web  wwkn.de

Mitglied der LKC-Gruppe
Die LKC-Gruppe berät bundesweit an 19 Standorten 
mit mehr als 400 Mitarbeitern rund um die Bereiche 
Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung und Recht. 

Mitglied der Tax Representative Alliance (TRA)
TRA ist ein weltweiter Verbund von unabhängi- 
gen Wirtschaftsprüfungs-, Steuerberatungs-  
und Rechtsberatungsunternehmen.

Mitglied der LKC-Gruppe

www.lkc.de

www.wwkn.de

www.wwkn.de

2016
STEUERKANZLEI

DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTE 

STEUERKANZLEIEN 
IM VERGLEICH

BERATUNG &
STEUER-

ERKLÄRUNG

www.wwkn.de

WW+KN in München
Tel. 	 +49 (0)89 60 87 56 0
Mail 	 muenchen@wwkn.de

WW+KN in Regensburg
Tel. 	 +49 (0)941 58 613 0
Mail 	 regensburg@wwkn.de

Inhalt

A1-BESCHEINIGUNGEN VERPFLICHTEND 

BEI ENTSENDUNGEN UND DIENSTREISEN INS AUSLAND

A1-Bescheinigung
Merkblatt

1	Auss tellung der Bescheinigung
2	 Rechtswirkung der Bescheinigung
3	 Bestimmung des anwendbaren Sozialsystems
	 3.1	 Entsendung von Arbeitnehmern

	 3.2	 Entsendung von Selbständigen

	 3.3	 Gewöhnliche Beschäftigung 

		i  n mehreren Ländern

	 3.4	Misc hfälle

	 3.5	 Beamte

	 3.6	Aus nahmevereinbarungen

4	 Risiken bei fehlender A1-Bescheinigung
5	 fAzit

niemand wird gerne doppelt zur Kasse gebeten, schon gar nicht bei 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen. Eine doppelte Sozial-
abgabenlast droht aber schnell, wenn Arbeitnehmer oder Selb-
ständige in einem (Erwerbs-)Bezug zu mehr als einem EU-Staat 
stehen. Davon betroffen sein können sowohl Arbeitnehmer, die für 
längere Zeit ins EU-Ausland entsendet werden, als auch solche, 
die kurzzeitig im EU-Ausland tätig sind wie etwa Montagearbeiter 
oder Busfahrer.
Um eine Doppelbelastung mit Sozialversicherungsbeiträgen 
auszuschließen, sollten sich Erwerbstätige und deren Arbeitge-

ber mit der Thematik „A1-Bescheinigung“ vertraut machen. Dieser 
Vordruck – umgangssprachlich auch „Entsendebescheinigung“ 
genannt – regelt verbindlich, welche nationalen Rechtsvorschrif-
ten über soziale Sicherheit anzuwenden sind. Im Klartext: Welcher 
Staat die Sozialversicherungsbeiträge einfordern kann und 
welcher Staat bei der Verbeitragung „die Füße stillhalten“ muss. 
In diesem Merkblatt erhalten Sie einen komprimierten Überblick 
über die Grundzüge des Bescheinigungsverfahrens.

Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
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1	 Ausstellung der Bescheinigung

Beschäftigte, die von ihrem Arbeitgeber für einen Zeitraum von 
höchstens 24 Monaten in einen anderen EU-Staat entsandt werden, 
um dort vorübergehend zu arbeiten, müssen sich nicht selbst um 
die Ausstellung der Bescheinigung kümmern, denn für sie beantragt 
der Arbeitgeber die A1-Bescheinigung in der Regel beim zuständi-
gen Sozialversicherungsträger:

•	 Für gesetzlich krankenversicherte Arbeitnehmer stellt die zu-
ständige gesetzliche Krankenkasse die A1-Bescheinigung aus. 
Dies gilt unabhängig davon, ob der Arbeitnehmer in Deutsch-
land aufgrund einer Beschäftigung, als Student oder als Rent-
ner versichert ist, freiwilliges Mitglied der Krankenkasse ist 
oder dort als Familienangehöriger versichert ist.

•	 Für Arbeitnehmer, die nicht bei einer gesetzlichen Kranken-
kasse versichert und nicht Mitglied einer berufsständischen 
Versorgungseinrichtung sind, stellt der zuständige Rentenver-
sicherungsträger die A1-Bescheinigung aus.

•	 Ist der Arbeitnehmer nicht bei einer gesetzlichen Krankenkasse 
versichert und Mitglied einer berufsständischen Versorgungs-
einrichtung, stellt die Arbeitsgemeinschaft berufsständischer 
Versorgungseinrichtungen die A1-Bescheinigung aus.

Hinweis

Arbeitgeber sollten beachten, dass für eine Entsendung 
keine zeitliche Untergrenze gilt, sodass auch kurzzeitige 
Dienstreisen ins EU-Ausland eine A1-Bescheinigung er-
fordern. Auch ein nur stundenweiser Aufenthalt im EU-
Ausland ist eine Entsendung, für welche eine A1-Beschei-
nigung erforderlich ist!

Seit 2018 kann die A1-Bescheinigung elektronisch über ein Modul 
im Entgeltabrechnungsprogramm angefordert werden. Dieses ma-
schinelle Antrags- und Bescheinigungsverfahren sollte ursprünglich 
ab 2019 verpflichtend sein, doch die Spitzenorganisationen der So-
zialversicherung haben beschlossen, dass Papieranträge in begrün-
deten Einzelfällen noch bis zum 30.06.2019 akzeptiert werden.

 Hinweis

Arbeitnehmer und Selbständige, die ihre Erwerbstätigkeit 
gewöhnlich in mehreren EU-Staaten ausüben, müssen den 
Vordruck bei der „Deutschen Verbindungsstelle Kranken-
versicherung – Ausland“ (DVKA) beantragen. Hierbei han-
delt es sich um eine Abteilung des GKV-Spitzenverbands, 
seines Zeichens zentrale Interessenvertretung der gesetzli-
chen Kranken- und Pflegekassen in Deutschland.

In jedem Fall empfiehlt es sich, das Antragsverfahren in Gang zu 
setzen, bevor die Erwerbstätigkeit in einem anderen Staat aufge-
nommen wird.

2	 Rechtswirkung der Bescheinigung

Die A1-Bescheinigung ist für alle Träger und Gerichte der EU-Mit-
gliedstaaten verbindlich, solange sie nicht vom ausstellenden Sozi-
alversicherungsträger für ungültig erklärt oder zurückgezogen wird. 
Sie gilt bis zum Ablauf des darin ausgewiesenen Gültigkeitsdatums 
und ist in allen Amtssprachen deckungsgleich aufgebaut, sodass sie 
problemlos in allen EU-Staaten verwendet werden kann.

Die Bescheinigung sollte vom Erwerbstätigen oder vom Arbeitgeber 
bereitgehalten werden, um jederzeit den maßgeblichen Sozialversi-
cherungsstatus nachweisen zu können.

3	 Bestimmung des anwendbaren Sozialsystems

Das europäische Gemeinschaftsrecht beinhaltet den Grundsatz, 
dass für eine erwerbstätige Person die Rechtsvorschriften über so-
ziale Sicherheit desjenigen Staats gelten, in dem die Erwerbstätig-
keit ausgeübt wird. Sobald von diesem Grundsatz abgewichen wird, 
ist die A1-Bescheinigung erforderlich. Folgende Fallkonstellationen 
kommen hier in Betracht:

3.1	 Entsendung von Arbeitnehmern

Der Arbeitnehmer wird von seinem Arbeitgeber in einen anderen 
EU-Staat geschickt, um dort vorübergehend für einen Zeitraum von 
höchstens 24 Monaten für ihn zu arbeiten. In diesem Fall spricht 
man von einer „Entsendung“. Sofern alle Bedingungen für eine Ent-
sendung vorliegen, bestätigt die A1-Bescheinigung, dass der Arbeit-
nehmer weiterhin den Rechtsvorschriften des Staats unterliegt, aus 
dem er entsendet wurde.

3.2	 Entsendung von Selbständigen

Geht ein Selbständiger seiner Tätigkeit gewöhnlich in einem EU-
Staat nach und wechselt er in einen anderen Staat, um dort für 
einen Zeitraum von maximal 24 Monaten eine ähnliche Tätigkeit 
auszuüben, bestätigt die A1-Bescheinigung, dass der Selbständige 
weiterhin den Rechtsvorschriften des Staats unterliegt, aus dem er 
„sich entsendet“ hat.

Hinweis

Dies gilt dann, wenn alle Bedingungen für eine Entsendung 
erfüllt sind, auch wenn es in diesem Fall eine „Selbstentsen-
dung“ ist.

3.3	 Gewöhnliche Beschäftigung in mehreren Ländern

Sofern ein Arbeitnehmer bzw. Selbständiger gewöhnlich gleichzeitig 
oder abwechselnd in mehr als einem EU-Staat beschäftigt ist, unter-
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Ihr Steuerberater steht Ihnen gerne für weitere Fragen zur Verfügung.

liegt er – abhängig vom Einzelfall – entweder den Rechtsvorschrif-
ten des Wohnsitzstaats oder des Staats, in dem der eingetragene 
Sitz oder die Niederlassung seines Arbeitgebers liegt bzw. sich der 
Mittelpunkt seiner Tätigkeit befindet.

3.4	 Mischfälle

Wer in verschiedenen EU-Staaten sowohl eine Arbeitnehmertä-
tigkeit als auch eine selbständige Tätigkeit ausübt, erhält mit der 
A1-Bescheinigung den Nachweis, dass die Rechtsvorschriften des-
jenigen Staats vorrangig gelten, in dem die Arbeitnehmertätigkeit 
ausgeübt wird.

3.5	 Beamte

Sind Beamte in mehr als einem EU-Staat tätig, wird durch die A1-
Bescheinigung bestätigt, dass sie den Rechtsvorschriften der Ver-
waltungseinheit unterliegen, für die sie tätig sind.

3.6	 Ausnahmevereinbarungen

Sofern der Erwerbstätige eine Abweichung von den vorgenannten 
üblichen Zuweisungsregeln beantragt, können die betroffenen EU-
Staaten einvernehmlich festlegen, dass ausnahmsweise die Rechts-
vorschriften eines anderen Staats (als üblicherweise der Fall) maß-
gebend sind.

Hinweis

Für den Abschluss von Ausnahmevereinbarungen ist die 
DVKA zuständig.

4	 Risiken bei fehlender A1-Bescheinigung

In letzter Zeit ist zu beobachten, dass die Kontrollen von Dienst- und 
Geschäftsreisen im Ausland verstärkt zunehmen. Berichtet wurde 
von Überprüfungen an Flughäfen und auf Messegeländen, aber auch 
in Hotels, welche viele Geschäftsreisende als Gäste beherbergen.

Kann bei einer solchen Kontrolle keine gültige A1-Bescheingung vor-
gelegt werden, drohen

•	 Zahlungspflichten für (zusätzliche) Beiträge zur Sozialversiche-
rung nach den Vorschriften des Gaststaates

•	 teils empfindliche Bußgelder (z.B. in Österreich und Frankreich) 
für den Arbeitgeber und/oder den Arbeitnehmer

•	 Verweigerung des Zutritts zum Firmen- oder Messegelände 
oder der Baustelle am Zielort 

•	 Streitigkeiten zwischen den in- und ausländischen Versiche-
rungsträgern über die Leistungspflicht im Falle eines Arbeits- 
oder Wegeunfalls im Gaststaat.

5	 FAzit

Sprechen Sie uns daher im Vorfeld einer geplanten Geschäftsreise 
in das EU-Ausland an, damit wir für Sie oder Ihren Mitarbeiter die 
erforderliche A1-Bescheingung elektronisch beantragen können.

Sie vermeiden so unnötige Haftungsrisiken und rechtliche Schwie-
rigkeiten im Falle einer Kontrolle oder eines Arbeitsunfalles wäh-
rend des EU-Auslandsaufenthalts.

Dipl.-Kffr. 
Kerstin Winkler

Dipl.-Kffr. 
Birgit Krinninger

Nicolas KemperDr. Stefan Berz

Dipl.-Finw. 
Matthias Winkler

Dipl.-Finw. 
Markus Krinninger

Marcel Radke

Prof. Dr. René Neubert
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